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2 GELEITWORT

Monatsspruch Juni 2012: 
Durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin. (1. Korinther 15, 10)

Sie haben Freunde bei sich zu Gast, die sich untereinander nicht alle ken-
nen. Jetzt kommt eine gute Gelegenheit, in der Sie alle bitten, sich kurz per-
sönlich vorzustellen.

Beim Mariencafé nach einem Gottesdienst hat sich an einem Tischende un-
versehens ein engagiertes Gespräch ergeben, das sich allmählich rundet. 
Ehe Sie auseinander gehen fragt Sie einer, den Sie noch nicht näher kennen: 
„Und wer sind Sie?“

Was möchten Sie in einer solchen Situation über Name, Beruf, Hobbys u. a. 
hinaus von den anderen hören bzw. den anderen von sich selber erzählen? 
Was macht Sie für andere erkennbar? Wodurch wird eine andere Person für 
Sie erkennbar?

„Durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin.“ Der Monatsspruch für Juni ist 
für den Apostel Paulus offenbar ein Schlüsselwort. Damit wird er erkenn-
bar.
Paulus hat erlebt, wie sein Leben buchstäblich umgekehrt wurde. Statt den 
christlichen Glauben weiter zu bekämpfen, setzt er sich seitdem ganz dafür 
ein, diesen weiter auszubreiten – im Gespräch mitten auf dem Marktplatz 
einer Stadt wie Athen oder mit der Gründung neuer Gemeinden im Land. 
Seine Kehrtwendung war nicht aus eigener Einsicht erfolgt, sondern er ver-
dankte sie Gottes Kraft, Gottes Geist, ja, eben Gottes Gnade: „Durch Gottes 
Gnade bin ich, was ich bin.“
So knapp wie hier kann Paulus Entscheidendes sagen. Gottes Gnade wird 
für ihn wie eine Art Nadelöhr: Was ihm im Glauben wesentlich ist, passt 
hindurch, was mit Gottes Gnade nicht vereinbar ist, bleibt außen vor.

Mit welchem Wort oder Bild könnten Sie in unserer Zeit andeuten, welche 
Aussage, welche Zusage des Glaubens für Sie erkennbar und tragend ist?
Und wo könnte sich für Sie eine Gelegenheit ergeben, anderen gegenüber 
auch damit erkennbar zu werden? 
Dieses muss durchaus nicht in einem so vollen Klang geschehen wie bei 
Paulus. Gott freut sich auch an zarten Tönen! 

Ihr 
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3. Juni 10.30 Uhr (!), Open Air Gottesdienst mit Taufen am 

Sonntag Trinitatis im Park der Menschenrechte an der Lutter 
(bei Regen in der Neustädter Marienkirche)
gemeinsam mit der Reformierten Gemeinde,

anschl. Mariencafé mit Grill im und am 
Neustädter Gemeindehaus

- Pastor Becker und Pastor Wolf-Barnett -
Kirchenmusik: Posaunenchor der Reformierten Gemeinde

Leitung: Harald Hörtlackner
Donnerstag,
7. Juni

12.00 Uhr, Station der katholischen Fronleichnams- 
prozession an der Neustädter Marienkirche mit Andacht

- Pastor Menzel -

17. Juni 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
am 2. Sonntag nach Trinitatis 
mit Jubiläumskonfirmationen

- Pastor Menzel -
Kirchenmusik: VokalTotal; Instrumentalisten

24. Juni 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Kindern und 
Erwachsenen am 3. Sonntag nach Trinitatis

- Pastor Wolf-Barnett mit Kindern und 
Teams der Kindertagesstätten 

Paul-Gerhardt und Neustadt Marien -

Angebot fair gehandelter Waren

18.00 Uhr, Musikalische Vesper
- Liturg: Pfarrer i. R. Theiling -

Kirchenmusik: Bielefelder Vokalensemble; 
Camerata St. Mariae

10. Juni 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
am 1. Sonntag nach Trinitatis

- Pastor i. R. Hevendehl -

11.30 Uhr, Gottesdienst mit Minis, Maxis 
und Erwachsenen

- Vorbereitungskreis -
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1. Juli 10.00 Uhr, Musikalischer Gottesdienst 
mit Abendmahl am 4. Sonntag nach Trinitatis

- Pastor Menzel -
Kirchenmusik: Marienkantorei

8. Juli 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Taufe am 
5. Sonntag nach Trinitatis

- Pastor Menzel -
Kirchenmusik: Bläserkreis

11.30 Uhr, Gottesdienst mit Minis, Maxis und 
Erwachsenen in der Marienkapelle

- Pastor Wolf-Barnett mit Vorbereitungskreis -

Freitag,
29. Juni

19.00 Uhr, Christopher Street Day Gottesdienst
- Pastor Genetzky -

15. Juli 10.15 Uhr (!), Gottesdienst am 6. Sonntag nach Trinitatis
„Kunst und Religion I“ gemeinsam mit der 
Reformierten Gemeinde in der Süsterkirche

- Pastorin i. R. Edusei und Pastor Menzel (Predigt) -
Kirchenmusik: Kammermusik

22. Juli 10.00 Uhr, Gottesdienst am 7. Sonntag nach Trinitatis
„Kunst und Religion II“ gemeinsam mit der

Reformierten Gemeinde in der Neustädter Marienkirche
- Pastor Menzel und Pastorin i. R. Edusei (Predigt) -

Kirchenmusik: Kammermusik
29. Juli 10.00 Uhr, Gottesdienst am 8. Sonntag nach Trinitatis

- Landeskirchenrätin Dr. Will-Armstrong -

Angebot fair gehandelter Waren

5. August 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
am 9. Sonntag nach Trinitatis

- Pastor Menzel -
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19. August 10.00 Uhr, Gottesdienst am 11. Sonntag nach Trinitatis
- Pastor Wolf-Barnett -

Angebot fair gehandelter Waren

5
12. August 10.00 Uhr, Gottesdienst am 10. Sonntag nach Trinitatis

- Professor Crüsemann (Predigt), Pastor Menzel (Liturgie)

26. August 10.00 Uhr, Gottesdienst am 12. Sonntag nach Trinitatis
- Pastor Menzel -

18.00 Uhr, Musikalische Vesper
- Liturg: Landeskirchenrat i. R. Dr. Dinger -

Kirchenmusik: Marienkantorei

In den Schulferien macht (auch) der Gottesdienst
mit Minis, Maxis und Erwachsenen Pause

Nach den Sonntagsgottesdiensten um 10.00 Uhr wird zum 
„Mariencafé“ in das Gemeindehaus eingeladen.

Die Neustädter Marienkirche ist täglich von 10.00 bis 18.00 geöffnet.
Führungen mögen bitte rechtzeitig 

im Gemeindebüro angemeldet werden.

GOTTESDIENSTE IN DEN ALTENHEIMEN

Marienstift, Lipper Hellweg 16, Tel.: 9 22 32 20
samstags, vierzehntägig um 15.30 Uhr 

am 9. und 23. Juni, am 7. und 21. Juli, am 4. und 18. August

Martha-Stapenhorst-Heim, Diesterwegstr. 11, Tel.: 2 30 16, 
samstags um 16.30 Uhr, 23. Juni, 21. Juli und 18. August

Lutherstift, Kreuzstr. 21, Tel.: 96 59 30, wöchentlich freitags 
um 15.30 Uhr mit Pastorin Wehmann; Frau Lichtenthäler, Klavier



6 BERICHT AUS DEM PRESBYTERIUM

Das im Februar gewählte Presbyterium trat im März zu seiner konstituie-
renden Sitzung zusammen.

Anfangs hat das Leitungsgremium der Gemeinde einen Blick auf das vor 
ihm liegende Aufgabenfeld mit seinen vielfältigen Themen der Gemein-
deentwicklung und des Gemeindeaufbaus geworfen. In seinen ersten Ent-
scheidungsschritten hat es sodann die besonderen presbyterialen Mandate 
bestimmt und Ausschüsse berufen.
Das Amt des Finanz-Kirchmeisters wurde Presbyter Klaus-Peter Dreier, 
das des Bau-Kirchmeisters Presbyter Rolf Kriete übertragen. Zum Zweck 
seiner Beratung und zur Vorbereitung von Beschlussvorlagen hat das 
Presbyterium folgende Ausschüsse berufen bzw. wiederberufen: Finanz-
Ausschuss / Bau-Ausschuss / Gottesdienst-Ausschuss / Orgelneubau-
Ausschuss. Die Berufung des Gemeindebeirates soll folgen, wobei es dem 
Presbyterium ein Anliegen ist, Personen unterschiedlicher „Kompetenzen 
und Visionen“ in diesem Gremium zu versammeln.

Eine besondere Gewichtung hat gleich am Anfang der neuen Legislaturpe-
riode das Thema des „Orgelneubaus“ eingenommen, insofern alle hiermit 
zusammenhängenden Entscheidungen vorbereitet und auf den Weg ge-
bracht werden wollen. Dies ist zum einen das Verlangen einer überzeugen-
den Begründung für den Standort und seiner räumlichen Darlegung einer 
neuen Orgel, zum andern das Erarbeiten des genehmigungsfähigen Verfah-
rens zur Einholung von Angeboten geeigneter Orgelbaufirmen.
Dem Orgelbau kommt ein hoher Rang zu, da mit ihm das „Innenleben un-
serer Kirche“ in vielerlei Hinsicht berührt ist. Aus diesem Grunde hat das 
Presbyterium einen Beratungsauftrag an ein Bochumer Architekturbüro 
vergeben, um verschiedene Gestaltungsszenarien des Innenraums mit neuer 
Orgel vergleichen zu können.

Am 23. April 2012 wurde endlich die Genehmigung zu Sanierung und zum 
Umbau des Gemeindehauses am Papenmarkt durch das Bauamt der Stadt 
Bielefeld erteilt. Demnach kann das unter Denkmalschutz stehende Gebäu-
de im Erdgeschoss für die gemeindlichen Zwecke und im Untergeschoss 
zur Vermietung zukunftstauglich hergerichtet werden, sobald diese Bau-
maßnahme unter dem Nachweis ihrer Finanzierbarkeit auch kirchenauf-
sichtlich genehmigt ist. Deshalb wird derzeitig das zugrunde liegende 
Finanzierungskonzept aktualisiert und das kirchenaufsichtliche Genehmi-
gungsverfahren angestrengt.
Das Presbyterium hofft und erwartet, dass in absehbarer Zeit ein Baubeginn 
benennbar wird, da für die Zeit des Umbaus das Gemeindeleben entspre-
chend zu planen und einzurichten ist.



Das Presbyterium freut sich darüber, dass die grundhaften Bauarbeiten am 
Kindergarten in der August-Bebel-Straße offenbar im Plan liegen, sodass 
mit der Fertigstellung des „neuen Altbaus“ im Sommer, also zu Beginn des 
neuen Kindergartenjahres, zu rechnen ist. Am Sonntag, dem 16. September, 
soll im Rahmen eines Gemeindefestes der neu gestaltete Kindergarten ein-
geweiht werden.

Es grüßen freundlich 

Bau-Kirchmeister Rolf KrietePfarrer Alfred Menzel Finanz-Kirchmeister Klaus-Peter Dreier

BERICHT AUS DEM PRESBYTERIUM 7

Die Neustädter Marienkirche um 1900
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„Von Mensch zu Mensch“ 
– unter diesem Motto bittet das Diakonische Werk der Evangelischen Kir-
che von Westfalen um unsere Unterstützung seiner Migrationsfachdienste, 
die Zuwanderern Beratung und Unterstützung bei der Orientierung im Le-
bensumfeld anbieten. Sprach- und Integrationskurse werden vermittelt; es 
wird bei schulischen und beruflichen Fragestellungen sowie bei familiären 
und persönlichen Problemen geholfen.
Diesem Gemeindebrief sind das Faltblatt der Diakonie und ein Überwei-
sungsträger beigefügt.
Diakonie-Konto: 2132207, Sparkasse Bielefeld (BLZ 480 501 61)
(Für jede Spende wird eine Spendenbescheinigung ausgestellt!)
Wir danken für alle Spenden im Namen derer, denen sie helfen !

SOMMERSAMMLUNG DER DIAKONIE



Feier der Silbernen und Goldenen 
sowie der Diamantenen und 

Eisernen Konfirmation 

am Sonntag, 17. Juni 2012, 
in der Neustädter Marienkirche

Am Sonntag, 17. Juni 2012 (2. Sonntag nach Trinitatis), heißen wir alle die 
willkommen, die in den Jahren 1986/87, 1961/62, 1951/52 und 1946/47 in 
der Neustädter Marienkirche konfirmiert worden sind, um mit diesen, deren 
Angehörigen und Freunden das Fest der Silbernen, Goldenen, Diamantenen 
und Eisernen  Konfirmation im Gottesdienst um 10.00 Uhr zu begehen. An 
diesem Sonntag sind auch diejenigen zur Feier ihrer Jubiläumskonfirmation 
eingeladen, die 1986/87 und 1961/1962 in der ehemaligen Paul-Gerhardt-
Kirche konfirmiert worden sind.

Nach dem gemeinsamen Festgottesdienst mit der Feier des Heiligen 
Abendmahls ist im Gemeindesaal Gelegenheit zum geselligen Beisammen-
sein.    

Sollten Sie als Jubelkonfirmandin bzw. Jubelkonfirmand bisher keine 
schriftliche Einladung erhalten haben, melden Sie sich bitte im Gemeinde-
büro (0521/60854).

Wir freuen uns auf ein lebendiges Fest des Wiedersehens und der Wieder-
begegnungen!

JUBILÄUMSKONIRMATIONEN 9



Die Auferstehung Christi
Marienaltar (1400) Tafel 27
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Das hat mich sehr gefreut:
In der Ostermacht wurden wir von Pastor Wolf-Barnett mit diesem 
Segensgruß verabschiedet:
Der Herr segne dich:
Er erfülle deine Füße mit Tanz und deine Arme mit Kraft.
Er erfülle dein Herz mit Zärtlichkeit und deine Augen mit Lachen.
Er erfülle deine Ohren mit Musik und deine Nase mit Wohlgerüchen.
Er erfülle deinen Mund mit Jubel und dein Herz mit Freude.
Er schenke dir immer neu die Gnade der Wüste:
Stille, frisches Wasser und neue Hoffnung.
Er gebe uns immer neu die Kraft, der Hoffnung ein Gesicht zu geben.
Andere und auch ich geben diesen Segensgruß gerne an Freunde, Bekannte 
und Nachbarn weiter, jetzt auch an Sie, die Gemeindebriefleser/innen, die 
nicht an der Osternachtfeier teilnehmen konnten.
Ihr Hans-Martin Gräßlin

DAS HAT MICH SEHR GEFREUT



11KINDERGARTEN NEUSTADT MARIEN
Liebe Gemeinde,
unsere Zeit im Gemeindehaus/Kindergarten geht dem Ende zu.
Im Juli ist unser neuer/alter Kindergarten in der August-Bebel-Str. fertig 
und wir können wieder zurückziehen. Darauf freuen wir uns schon sehr.
Es war eine lange Zeit, aber auch eine begegnungsreiche hier im Gemein-
dehaus. Die Menschen, die im Gemeindehaus arbeiten, waren uns noch 
nie so nahe gewesen. Das ist und war eine schöne Erfahrung, die wir nicht 
vergessen werden. Wir sagen allen Dank für die gute Zusammenarbeit.
In unserem neuen/alten Kindergarten erwarten uns viele Veränderungen.
Die bisherigen Räume sind in ihrer Funktion total anders geplant. Einiges 
wird uns aber noch an früher erinnern.
Jetzt ist das ganze Haus Kindergarten mit einem Anbau. Alt- und Neubau 
ergänzen sich sehr gut. Ab August werden 55 Kinder im Alter von 4 Mona-
ten bis 6 Jahren in unserem Haus leben und spielen. 
Eine ganz neue Herausforderung sind die Kinder unter 3 Jahren und dass 
wir nicht mehr zu fünf Mitarbeitern sind, sondern zu 12 Erziehern. 
Wir werden sicher viele Erfahrungen in den nächsten Monaten sammeln.
In den nächsten Gemeindebriefen werden wir davon berichten.
Zum Sonntag, 16.09.2012, laden wir alle zu einem gemeinsamen Gottes-
dienst in die Kirche zur Eröffnungsfeier des Kindergartens um 11.30 Uhr 
ein. Nach einem kleinen Imbiss ziehen wir mit allen Besuchern zu unserem 
Kindergarten zum Haus der offenen Tür.
Wir würden uns freuen, wenn viele Menschen aus der Gemeinde kommen 
und mit uns den Kindergarten neu eröffnen.

Am 30.07.12 gehen 
wir aber erst in die 
Sommerferien und  ab 
21.08.12 beginnen wir 
dann in unserem neuen 
Haus das neue Kinder-
gartenjahr.
Liebe Grüße
Ihr Kita-Team

Noch eine große Baustelle …        
                     … bald ein wunderschöner neuer Kindergarten!



12 PAUL -  GERHARDT -  KITA

Hallo, hier sind wir wieder mit den neusten Nachrichten von
Igeln + Hasen + Tausendfüßlern der 

Ev. Kindertageseinrichtung Paul Gerhardt !

Auf die Plätze, fertig, los!
Sponsorenlauf für alle Kinder im Ostpark zum Start in den Frühling und 
als fröhlicher Familiennachmittag mit Picknickkorb bei sonnigem Wetter:
die Kinder laufen – altersgemäß – ihre Runden. Eltern, Großeltern, Nach-
barn und Freunde „fiebern mit“ und tragen sich als Sponsoren auf Lauf-
karten ein, um mit kleinen Spendengeldern diesen sportlichen Einsatz zu 
unterstützen und mit dem Erlös dieser Aktion die Anschaffung von Wand-
spielen zur neuen Flurgestaltung in der Kita zu ermöglichen.
Die Wandspiele aus Holz sind angebracht in Kinderhöhe, mit unterschied-
lichen, bunten Motiven, Farben und Formen zum Drehen, Schieben, Tasten 
und Ausprobieren. Damit werden kindgerechte Fähigkeiten in der Moto-
rik und Wahrnehmung angeregt und lange Wege über unseren Flur in die 
Gruppenräume erlebnisreicher gestaltet.
Na dann ... auf die Plätze, fertig. los...

Termine! Termine! Termine! Termine! Termine! Termine!
Gottesdienst mit der ganzen Gemeinde –  Kinder und Erwachsene:
Sonntag, 24. Juni, um 10.00 Uhr in der Neustädter Marienkirche mit Betei-
ligung der Kinder beider Kindertageseinrichtungen und
anschließendem SOMMERFEST über Mittag im Außengelände
der Paul-Gerhardt-Kita!

Schließungszeit in den Sommerferien: Montag, 9. Juli, bis Freitag, 27.Juli.

Wer sonst noch Fragen hat oder uns einfach mal kennenlernen möchte, der 
kommt vorbei oder ruft uns an: Diesterwegstraße 7; 0521/26497,
E-Mail : kita-paulgerhardt@kirche-bielefeld.de
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- Wir brauchen neue Kindergartenstühle -
Nach 25 Jahren intensiver Nutzung, darf auch ein Kindergartenstuhl in 
Rente gehen. 
Leimen, streichen, Tischlerdienste – alles ausgeschöpft!
Liebe Gemeinde,
alle 65 Stühle müssen ausgetauscht werden. Um an die Stabilität und Qua-
lität der Vorgänger anknüpfen zu können, müssen 3.500,- € aufgebracht 
werden, denn jeder Stuhl kostet 54 €. Wir, die Kita Paul-Gerhardt, würden 
uns sehr freuen, wenn Sie uns dabei mit einer zweckgebundenen Spende 
„Stühle Kita Paul-Gerhardt“ unter die Arme greifen würden. 
Konto: Evangelische Kirche, Paul-Gerhardt Kita, KD Bank, 
Kto. 2006699068 BLZ. 35060190 – mit Spendenquittung –
Vielen lieben Dank für Ihre Unterstützung!
Ihre 
Stephanie von Westphalen (Presbyterin) und alle Kindergartenkinder

Liebe Eltern der Paul-Gerhardt-Kita, liebe Gemeindeglieder!
Wieder liegen die ersten, ereignisreichen Monate des Jahres 2012 hinter 
uns. Wir haben traditionell im Frühjahr einen Flohmarkt rund um´s Kind 
abgehalten und hatten ein zufriedenstellendes Ergebnis. Damit sind wir 
unserem Ziel, für alle Kindergartengruppen neue Spültische anzuschaffen, 
deutlich näher gekommen. Wir hoffen, dass wir im Herbst wieder einen 
Flohmarkt abhalten können. Die genauen Termine hierfür werden dann im 
nächsten Gemeindebrief stehen.
Im Juni wird die nächste Fördervereinssitzung anstehen, bei der ich mich 
von allen auf´s herzlichste verabschieden möchte. Unser jüngster Sohn 
verlässt zum Sommer den Kindergarten. Die Wege, die wir für den Kinder-
garten gegangen sind, waren in den letzten 7 Jahren nicht immer die glatte-
sten, aber wenn man auf das Erreichte schaut, weiß man, dass es ohne den 
Förderverein wesentlich weniger bunt in vielen Bereichen wäre. 
Ich hoffe, dass der nächste Vorstand wieder gute Unterstützung erfährt, und 
bedanke mich bei allen, die uns auf viele erdenkliche Weisen unterstützt 
haben – zum Wohle der Kinder. 
Wer zu uns oder unseren Aktionen Fragen oder Anregungen hat, kann sich 
gerne bei mir telefonisch melden (0521-296972).
Bis zum nächsten Brief
Kerstin Taschka vom Förderverein „Zusammenhalten“

FÖRDERVEREIN



14 KIRCHENMUSIK
Kirchenmusikalischer Veranstaltungskalender 

des Ev. Stadtkantorates Bielefeld 
Juni
So, 17.06., 10.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

Musikalischer Gottesdienst 
zu den Jubiläumskonfirmationen

u. a. Gottfried Heinrich Stölzel, Deutsche Messe
VokalTotal; Instrumentalisten

Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

So, 24.06., 10.15 Uhr
Reformierte Süsterkirche
An Stelle des Klingelbeu-
tels wird um eine Spende 
für die Kirchenmusik im 
Evangelischen Stadtkanto-
rat gebeten.

Musikalischer Gottesdienst mit
„Israel in Ägypten“

Kindermusical für Kinderchor und Instrumente
Bielefelder Kinderkantorei; Instrumentalisten

Liturg: Bertold Becker

So, 24.06., 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
An Stelle des Klingelbeu-
tels wird um eine Spende 
für die Kirchenmusik im 
Evangelischen Stadtkanto-
rat gebeten.

Musikalische Vesper
Max Reger, „Meinen Jesum lass ich nicht“
Choralkantate für Chor, Violine, Oboe, Orgel

Bielefelder Vokalensemble
Ursula Esch, Violine; Thomas Bogdan, Oboe; 

Bernd Wilden, Orgel
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Liturg: Pfarrer i. R. Theiling

Sa, 30.06., 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Eintritt: € 10,- / € 7,-

„Magic Songs“ aus vier Jahrhunderten
Chormusik von Carlo Gesualdo, Johannes Brahms,

Francis Poulenc, Schafer u. a.
Kammerchor der Musikhochschule Detmold

Leitung: Anne Kohler

So, 01.07., 10.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

Musikalischer Gottesdienst
Motetten von Felix Mendelssohn u. a.

Marienkantorei; Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Pastor Menzel

Juli
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Evangelisch-lutherische Neustädter Marienkirche -
Reformierte Süsterkirche

32. BIELEFELDER ORGELSOMMER
8. Juli bis 29. Juli 2012

jeweils sonntags, 18.00 Uhr

17.15 Uhr Vorprogramm (08.07. und 22.07. Werkeinführung;
15.07. Kirchenführung Neustädter Marienkirche;
29.07. Kirchenführung Reformierte Süsterkirche)

18.00 Uhr Konzert (Eintritt: € 8,- / € 6,-; am 29.07. € 10,- / € 7,-)
anschließend Ausklang im Obermannschen Orgelsommercafé

Neustädter Marienkirche
So, 08.07., 18.00 Uhr

Orgelsommer I
Benefizkonzert für die Neue Orgel – Orchester oder Orgel?

Originalwerke und Bearbeitungen von Gioacchino Rossini,
Dudley Buck (Concert Variations on „The Star Spangled Banner“),

Richard Wagner („Feuerzauber“), 
George Gershwin („Rhapsody in Blue“)

An der Kleuker-Orgel: Rudolf Innig

Neustädter Marienkirche
So, 15.07., 18.00 Uhr

Orgelsommer II
Johann Sebastian Bach

Praeludien und Fugen G-Dur; Choralbearbeitungen und Vier Duette aus 
dem „Dritten Theil der Clavierübung“, 

Partita „Christe, du bist der helle Tag“ u. a.
An der Kleuker-Orgel und der Klop-Truhenorgel: Ruth M. Seiler
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August

Neustädter Marienkirche
So, 22.07., 18.00 Uhr

Orgelsommer III
„Neue“ Orgelmusik

Orgelwerke des 20. Jahrhunderts von Olivier Messiaen bis Peteris Vasks,
von William Mathias bis Petr Eben

An der Kleuker-Orgel und der Klop-Truhenorgel: Ruth M. Seiler

Reformierte Süsterkirche
So, 29.07., 18.00 Uhr

Orgelsommer IV
Wandelkonzert „Orgel à tre“ I

Trios für Orgel alleine oder mit Instrumenten von Bach bis heute
NN; NN; Ruth M. Seiler, Orgel

Reformierte Süsterkirche
So, 29.07., 19.00 Uhr

Wandelkonzert „Orgel à tre“ II
Trios von Max Reger bis Pierre Cochereau, u. a.

NN; NN; Ruth M. Seiler, Orgel

So, 26.08., 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
An Stelle des Klingelbeu-
tels wird um eine Spende 
für die Kirchenmusik im 
Evangelischen Stadtkanto-
rat gebeten.

Musikalische Vesper
Psalm- und Vespergesänge von Bartholomäus Gesius

bis Joseph Gabriel Rheinberger
Marienkantorei; Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Liturg: LKR i. R. Dr. Dinger
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Die Neue Orgel für die Neustädter Marienkirche
Nachdem sich im Januar und Februar drei Orgelbaufirmen im Gespräch 
in Bielefeld vorgestellt hatten, ist klar, dass die Gemeinde auf alle drei 
Firmen mit der Bitte um ein Angebot für eine neue Orgel zugehen wird. 
Es sind dies die Firmen Kuhn (Männedorf, Schweiz), Eule (Bautzen) und 
Schiegnitz (Albsheim/Grünstadt). 
Dann wurden erste Kontakte zum Denkmalamt und zum Kirchlichen 
Bauamt geknüpft, bei denen in verschiedenen Gesprächen Fragen 
zum Standort der Orgel und zur Kirchenraumgestaltung besprochen 
wurden. Vor der Ausschreibung liefern die Orgelbaufirmen nun noch 
Skizzen über mögliche Prospektgestaltungen, um die Entscheidung 
zur Standortfrage zu befördern. Ebenso soll auf Empfehlung des 
Landeskirchenamtes ein Architekt hinzugezogen werden, der die Gemeinde 
in Raumgestaltungsfragen berät. 
Vereinbart ist eine Zeitschiene, nach der im Juni der Standort endgültig 
beschlossen und danach die Ausschreibung erfolgen kann.

Herzliche Einladung 

an alle Gemeindebriefverteilerinnen und -verteiler 
der Bezirke Paul-Gerhardt und Neustadt zum 

Sommertreffen am 20.06.12, 15.30 Uhr
im Gemeindehaus Papenmarkt 10 

„Wo Kaffee und Kuchen lecker sind“ 

Christa Salchow und Hans-Martin Gräßlin

SOMMERTREFFEN



18 KONFIRMANDEN-KURS

Die Gruppe kennen 
lernen, ebenso das 
Gemeindehaus und die 
Kirche (s. Foto) mit 
den Gottesdiensten, die 
unsere Gemeinde darin 
feiert: darum geht es 
überwiegend bei den 
Freitags-Treffen bis zum 
Sommer und dem ge-
meinsamen Wochenende 
Anfang Juni im Kloster 
Lilienthal im lippischen 
Falkenhagen.
Im Herbst wird der 
Konfi-Kurs 2012-13 der 
mit zwölf Konfirmandinnen und neun Konfirmanden Ende März gestartet 
ist, das Bibeldorf in Rietberg erkunden und mit den Besuchen im Gemein-
depraktikum ein umfassendes Bild von unserer Gemeinde erhalten.

Alle Jugendlichen, die am neuen Konfikurs 2013-14 teilnehmen möchten, 
sind mit ihren Eltern zum

Informationsabend am Donnerstag, 19. Juni 2012,

um 18.00 Uhr im Gemeindehaus Papenmarkt 10

eingeladen. Die Treffen und Unternehmungen dieses Konfi-Kurses, der mit 
dem kompakten Kursmodell auf die Taufe oder Konfirmation am 25. Mai 
2014 vorbereitet, beginnen mit dem Begrüßungsgottesdienst am Sonntag, 
10. März 2013
Zu dem bewährten und immer wieder aktualisierten Programm gehören die 
Treffen freitagnachmittags, Sonderprojekte und Praktika, Tages-Exkursi-
onen, Mitgestaltung von Gottesdiensten und Konfirmanden-Wochenende 
mit Übernachtung. Zur Teilnahme eingeladen sind Jungen und Mädchen, 
die nach den Sommerferien in diesem Jahr das 7. Schuljahe besuchen und 
getauft oder konfirmiert werden möchten.

Die Anmeldezeit für den Kurs reicht bis zum Beginn der Sommerferien am 
9.7.2012. Wer unabhängig vom Infoabend Fragen dazu hat, möge Pastor 
Wolf-Barnett (Tel. 8 01 65 55) oder Frau Mense (Tel. 2 49 55) anrufen.

Näheres zum Konfi-Kurs ist auch im Informationsheft zusammengestellt, 
das im Gemeindebüro zu erhalten ist.



GRUPPEN UND TERMINE

„Wilde Mäuse“, Kindergruppe für 2- bis 3-jährige, Gemeindetreff 
Paul-Gerhardt, Diesterwegstr. 5, Betreuung von 12 Kindern durch 2 Erzie-
herinnen, montags, dienstags, mittwochs, donnerstags, 9.00 - 12.00 Uhr
Näheres bei Bettina Kraume, Tel.: 01 60 - 96 55 88 82

KINDERGRUPPEN

JUGENDGRUPPEN
Kinder- und Jugendarbeit in der Nachbarschaft 01:
Informationen bei Jugendreferent Heiner Wöhning, Tel. 13 21 04;
E-Mail: woehning@t-online.de
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GOTTESDIENST MIT MINIS, MAXIS UND ERWACHSENEN -
VORBEREITUNGSKREIS
Monatliche Vorbereitungstreffen. Der aktuelle Abendtermin wird mit dem 
Kreis vereinbart. Kontakt: Pastor Wolf-Barnett, Tel. 8 01 65 55

Pfadfinder
Christliche Pfadfinderschaft Ravensberg, Gemeindehaus Papenmarkt 
Kontakt: Bundesführer Roman Becker, Jöllenbecker Str. 224a, 
33613 Bielefeld, Tel. 01 76 / 23 74 55 11, 
E-Mail: Roman@cp-ravensberg.de; 
Informationen www.cp-ravensberg.de; Stammesführer Christian Jäger, 
Tel. 01 76 / 82 09 61-52, E-mail: Christian@ cp-ravensberg.de
Meute Graue Schar: 6 (ab 1. Klasse) - 10 Jahre
Gruppenstunden: freitags, 16.00 - 18.00 Uhr, Neustadt-Marien
Roman Becker, Tel. 01 76 - 23 74 55 11, E-Mail: roman@cp-ravensberg.de
Sippe Scholaren: 11/12 Jahre
Gruppenstunden: freitags, 16.30 - 18.30 Uhr, Neustadt-Marien
Aimée Eckstein, Tel. 01 57 - 87 61 08 59 
Sippe Eldar: 12/13 Jahre
Gruppenstunden: freitags, 16.00 - 18.00 Uhr, Neustadt-Marien
Regina Wiedemann, Tel. 01 60 - 98 18 48 29
Sippe Einhorn: 13 - 15 Jahre
Gruppenstunden: freitags, 16.30 - 18.30 Uhr, Neustadt-Marien
Hendrik Aufderstroth, Tel. 01 76 - 51 45 91 88
Rover Runde Mithrandir: 16 - 20 Jahre
Gruppenstunden: nach Vereinbarung
Regina Wiedemann, Tel. 01 60 - 98 18 48 29

Näheres zur luca-Jugendkirche, Gunststr. 20, 33613 Bielefeld
Tel. 3 29 41 28 und unter 
http://www.evangelische-jugend-bielefeld.de/index.php/luca.html
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Treff am Donnerstag Gemeindetreff Paul-Gerhardt, Diesterwegstr. 5
donnerstags, 15.00 Uhr, Näheres bei Renate Restemeier, Tel. 6 55 47
14. Juni:
28. Juni:

Sommerferien
23. August:

„Island“, Film-Vortrag von Rolf Brinkmann
„Kircheneintrittsstelle – wozu?“ 
Referent: Pastor Wolf-Barnett

„Zur Stelle, wenn das Leben entgleist“, Marcel Bohnen-
kamp berichtet über die Arbeit der Bahnhofsmission

Abendkreis der Frauen, Lutherstift, Kreuzstr. 21, 
Leitung: Erika Grothaus, Tel. 17 78 64, Ursula Rullkötter, Tel. 6 66 73
1. Mittwoch im Monat, 18 Uhr
6. Juni:

4. Juli, 16.00 Uhr:

1. August, 16.30 Uhr:

SENIORENKREISE

Wir singen Frühlings-, Sommer- und Geburtstags-
lieder mit Frau Lichtenthäler
Spaziergang durch den Rosengarten und Kaffeetrin-
ken im Oetkerpark. 
Treffpunkt: U-Bahn-Haltestelle Oetkerhalle
Besuch der Apotheken-Ausstellung mit Führung
Treffpunkt: Alte Vogtei in Heepen

Begegnungszentrum Kreuzstraße
Evangelischer Gemeindedienst, Kreuzstr. 19 a, 33602 Bielefeld
Susanne Bartenbach, Tel. 1 36 80 75, täglich von 13.00 bis 17.30 Uhr;
Frühstückstreff (vorher anmelden!); Beratung in sozialen Fragen: 
mittwochs, 14.00 Uhr, und nach vorheriger Absprache.
Lutherstift – Kreuzstraße 21, Tel. 96 59 30
Mittagstisch um 12 Uhr, Anmeldung bis 10 Uhr unter Tel. 9 65 93 14
21. Juli, 14.00 Uhr:
1. August, 15.00 Uhr:
21. August, 15.30 Uhr:

Flohmarkt im Garten
Sommerfest
Ausstellungseröffnung im Saal

Gespräch um die Bibel Gemeindehaus Papenmarkt
Leitung: Pastor Alfred Menzel; dienstags, 19.30 Uhr: 12. und 26. Juni, 

GESPRÄCHSKREISE

Ökumenischer Bibelgesprächskreis der Innenstadtgemeinden
Gemeindehaus der Ev.-reformierten Gemeinde, Süsterplatz 2, 
letzter Montag eines Monats 20.00 Uhr, Leitung: Pastor Dr. Flick, 
Tel. 9 62 36 62, 25. Juni, 27. August, Thema: Das Johannesevangelium
Gemeindestammtisch Gaststätte „Alt-Bielefeld“, Obernstraße 12
Verantwortlich: Hans-Dieter Möller, Tel. 6 53 65, 
jeweils am 1. Montag im Monat, 20.00 Uhr 
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Tanzen ab 50, Marienstift, Lipper Hellweg 16, Leitung: Dorothee 
Uffmann, Tel. 2 52 70 45, Termin: wird nach Absprache vereinbart.

TANZKREISE 

Ökumenisch-meditative Tanzgruppe donnerstags, 19.00 Uhr 
im Saal der kath. Liebfrauengemeinde, Fritz-Reuter-Straße 5
Leitung: Dorothee Uffmann, Tel. 2 52 70 45, donnerstags, 19.00 Uhr, wird 
nach Absprache vereinbart.
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Literaturkreis Gemeindehaus Papenmarkt 
Leitung: Pastor Alfred Menzel und Karin Saur, donnerstags, 19.30 Uhr
14. Juni: Sigrid Lichtenberger „An diesem Sonntagmorgen“, 

Lesung der Autorin.

Bezirkshelferkreise Bezirk Neustadt Marien: nach Absprache, Gemeinde-
haus Papenmarkt
Bezirk Paul Gerhardt: nach Absprache, Gemeindetreff Paul-Gerhardt, 
Diesterwegstr. 5

Besuchsdienstkreis Gemeindehaus Papenmarkt, Leitung: Dr. Folker 
Janssen, Tel. 17 95 55, vierteljährlich, 4. Oktober, 18.00 Uhr

BESUCHSDIENSTE

Marienkantorei, Gemeindehaus Papenmarkt
Leitung: KMD Ruth M. Seiler, donnerstags, 19.45 - 22.00 Uhr, 
Stimmproben nach Vereinbarung dienstags.

KIRCHENMUSIK IM EV. STADTKANTORAT BIELEFELD
Bielefelder Kinderkantorei, Neubau der Süsterkirche, Güsenstr. 16
Leitung: KMD Ruth M. Seiler
1. Gruppe (4 - 9 J.): dienstags, 16.15 - 17.00 Uhr, 
MaD (9 - 14 J.): dienstags, 17.00 - 18.00 Uhr, 
VokalTotal (Jugendvokalensemble, 14 - 20 J.) Neubau der Süsterkirche, 
Güsenstr. 16, Leitung: KMD Ruth M. Seiler, dienstags, 18.00 - 19.00 Uhr

Bielefelder Vokalensemble, Gemeindehaus Papenmarkt
Leitung: KMD Ruth M. Seiler, freitags, 19.45 - 22.00 Uhr (vierzehntägig) 
und nach Vereinbarung. 
Kirchenchor der Reformierten Gemeinde, Gemeindehaus Süsterplatz 2,
dienstags, 19.45 - 21.00 Uhr, Leitung: Christiane Krause, Tel.: 14 29 68
christiane.krause@web.de

Posaunenchor der Reformierten Gemeinde, Gemeindehaus Papenmarkt, 
dienstags, 20.00 - 21.30 Uhr, Leitung: Harald Hörtlackner, 
Kontakt: Manuela Kleingünther, Tel. 4 17 98 47, 
manu.kleinguenther@web.de

Bläserkreis der Marienkirche, Gemeindehaus Papenmarkt
freitags, 19.00 - 20.30 Uhr, Leitung: KMD Ruth M. Seiler (Interimsleitung)
Kontakt: Ulrich Grothaus, Tel.: 5 21 32 61, ulrich.grothaus@web.de



Wir schaffen Wohnbehagen. 

 

 

 

Ausführung aller Malerarbeiten 
Energieberatung 
Kreative Gestaltungstechniken 
Farbberatung 
Sanierung denkmalgeschützter  
Fassaden 
Betonsanierung 

 Imprägnierungen 
Fassadenreinigung 
Schlämmverfugungen 
Fußboden-Verlegearbeiten 
(Lino, Laminat und Parkett) 
Trockenbau 

 
 
 
 

 

 
 
 
 

 





Back-Shop Mo – Fr 7.30 – 19.00 | Sa bis 18.00 Uhr

Biofeinkost Mo – Fr 9.00 – 19.00 | Sa bis 18.00 Uhr

Welle 15  |  Bielefeld  |  www.loewenzahn-bio.de
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Kanzlei
SCHMÜCKER

Rechtsanwalt

Ulrich Schmücker
Fröbelstr. 67    33604 Bielefeld

Tel 0521 521 62-66/-67    Fax 0521 521 62-68
info@ra-schmuecker.de  www.ra-schmuecker.de

Druckmachen
Wir und verarbeiten 

den auch noch!
Fotos, Satz, Buch-, Digital-,
Offset-, Siebdruck und
Buchbinderei, alles aus 
einer Hand, alles aus Brake!

Anzeigen & mehr, B. Bechauf
Telefon: 05 21/9 72 97 21 · Fax: 05 21/ 7 70 77 33,
Mail: anzeigen.mehr@web.de · Uhlenburgweg 5
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Konten der Neustädter Marien-Kirchengemeinde 
bei der Sparkasse Bielefeld (BLZ 480 501 61) 

Allgemeine Spenden: Kirchenkreis Bielefeld, 
Kto. Nr. 364, mit Vermerk „Neustadt Marien“

Sonderkonto Orgel: 214 69 26
Förderverein Kindertagesstätte Paul-Gerhardt: 690 252 29

Freundeskreis Kindergarten Neustadt: 214 69 18
Freundeskreis Kirchenmusik: 213 99 05 

Herausgeber: Das Presbyterium der Ev.-Luth. Neustädter Marien-Kirchengemeinde. 
V.i.S.d.P.: Das Presbyterium

              
          Gestaltung: Klaus-Peter Dreier          Druck:

B.Bechauf, Uhlenburgweg 5, 33729 Bielefeld

Redaktionsschluss für die Impulse 140 September, Oktober, November,
ist der 26. Juli 2012



ANSCHRIFTEN 27

Pfarrer Alfred Menzel
Papenmarkt 5, 33602 Bielefeld, Tel.: 6 79 05 - Fax: 3 29 34 14
E-Mail: neustadt-marien2@bitel.net
Pfarrer Ulrich Wolf-Barnett
Gustav-Adolf-Straße 5, 33615 Bielefeld, Tel.: 8 01 65 55
E-Mail: uwolfbarnett@web.de
Finanzkirchmeister Klaus-Peter Dreier, Tel.: 2 70 18 62
E-Mail: klaus-peter.dreier@bitel.net
Baukirchmeister Rolf Kriete, Tel.: 9 34 25 21
Küsterin Almuth Bury
Tel.: 6 08 54 oder 6 88 69
Hausmeister Günter Plutowski
Tel.: 01 77 / 9 60 33 33
Kirchenmusik: Stadt- und Kreiskantorin KMD Ruth M. Seiler
Papenmarkt 10a, 33602 Bielefeld, Tel.: 17 59 39, Fax: 5 21 73 24
E-Mail: ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de / 
www.stadtkantorat-bielefeld.de / www.kirchenmusik-bielefeld.de
Kinder- und Jugendarbeit Jugendreferent Heiner Wöhning
Tel.: 05 21 / 13 21 04, E-Mail: woehning@t-online.de
Kindergarten Neustadt Marien: Leiterin Birgit Ott
August-Bebel-Str. 217a, 33602 Bielefeld, Tel.: 6 84 60 
E-Mail: kita-neustadt@kirche-bielefeld.de
Ev. Paul-Gerhardt-Kindertagesstätte: Leiterin Anke Schwartz
Diesterwegstraße 7, 33604 Bielefeld, Tel.: 2 64 97, 
kita-paulgerhardt@kirche-bielefeld.de
Diakoniestation West Leiterin: Stefanie Messinger, 
Schildescher Straße 103 f, 33611 Bielefeld, Tel.: 9 86 77 06
E-Mail: egd-dswest@johanneswerk.de
Zentrale Kircheneintrittsstelle - zusätzlich zum Gemeindepfarramt -
Altstädter Kirchstr. 12, Tel. 5 57 48 15, Di. 12 -14 u. Do. 17 - 19 Uhr; 
Kontakt: Pfarrer Ulrich Wolf-Barnett; Internet: www.kirche-bielefeld.de; 
E-Mail: kircheneintritt@kirche-bielefeld.de

GEMEINDEBÜRO 
Papenmarkt 10a, 33602 Bielefeld Tel.: 05 21 / 6 08 54 - Fax: 05 21 / 5 21 73 24

E-Mail: neustadt-marien@bitel.net / www.marienkirche-bielefeld.de
Gemeindesekretärin Denise Großmann

Bürozeiten: dienstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr



Kunst und Religion
Zwei Gottesdienste im Jahr der Kirchenmusik

in
der Ev.-Reformierten Süsterkirche und
der Ev.-Luth. Neustädter Marienkirche

unter dem Leitwort:

„Psalter und Harfe ... und Flöte wacht auf...“

Ev.-Reformierte Süsterkirche

Sonntag, 15. Juli 2012, 10.15 Uhr

Pastor Menzel (Predigt), 
Pastorin Edusei (Liturgie)

Ev.-Luth. Neustädter Marienkirche

Sonntag, 22. Juli 2012, 10.00 Uhr

Pastorin Edusei (Predigt), 
Pastor Menzel (Liturgie)

Adolph von Menzel
Flötenkonzert Friedrichs des Großen in Sanssoucis

1850-1852 Öl auf Leinwand
(Alte Nationalgalerie zu Berlin)

Rembrandt Harmenszoon van Rijn
David im Gebet

1652 Radierung
(Staatliche Museen zu Berlin – Kupferstichkabinett)


